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ftatutd evvidytet find, fowie fiiv die Vollftvecung von Vevgleidyen, welde vor
foldien Sdyiedsgeriditen abgefdyloffen find, wevden afld Bollftrecdungsbehorden
die Gemeindevorftinde derjenigen Ovte beftimmt, an welden dic erwifuten
Sdyiedsgeridyte ihven Sity haben.

So gefdehen und gegeben Weimav, den 18. Miry 1882,

ﬁs Carl Alexrander.

©. Thou. Stidling. v. Grop.

[28] Proviforifdjes Gefely, den Malzanjidjlag betreffend, ald Nadjtrag su dem Gefege vom
23. Juni 1868 wegen Euwfithrung des Bayerifdjen Gefehes vom 16. Mai 1868 im Vordevgericyte
Oftheim; vom 29. Mary 1882,

Wir Carl Alerander,
von Gottes Gnaden
®rofhersog vou Sadhfen - Weimar=Cifenad), Landgraf i Thiivingen,
Martgraf zu Meiften, gefiivfteter Gvaf zu Henneberg, Heve zu
Blanfenhain, Neuftadt und Tautenburg
26, 2C.

Nadydem im RKénigreid) Bayern ein Gefels vom 28.° diefed Monatd, den
Malzanffd)lag Dbetveffend, cvlafjen worden ift, welded am 1. April 1882 in
Wirtfamteit tritt wnd wonad) die in Avtifel 2 Abfats 1 ves3 Kiuiglid) Baye-
vifdjen Gefeges vom 31, Oftober 1879 (Regievungd-Blatt &. 531) feftge-
fete Grhohung ded Aevavial-Malzanfid)lages von vier auf fed)d Mart vom
Heftoliter ded gur Bierbeveitung beftimmten Malzes fitv die Jeit vom 1. April
1882 big mit 31. Degember 1883 andertoeit verfangert wovden ift, verovduen
BWiv fiir da3 Bordevgevidt Oftheim ur Ausfiihrung ded Avtifel 7 bed
Staatsvertraged vom 24. Mai 1843, betveffend die Joll- und Hanbedverhalt:
niffe, vesgleidjen bdie Beftenerung bdev inmeven Erzengniffe im BVordbevgevidte
Oftheim, und im Gebrandye ded Ung verfafjungdmifig suftehenden Redytes dex
proviforifden Gefegebung,

daf bder bishevige Malzanfidhlag vou fedhs Mart vom Hettoliter des
sv Bievbeveitung Deftimmten Malzed im Vorbevgevidite Oftheim,
b B in bem Bezivte deg Amtsgerichts Oftheim mit Ausnahme bdes
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Orted Melpers, aud) in der Jeit vom 1. Apvil 1882 bis zum
Sdlufie des Jahres 1883 Amwendung findet.

Urtundlid) haben Wir diefed proviforifde, voverft nuv bis jum Sdyluffe
bes ndd)ften Randtagd geltende Gefets verfaffungsdmafgig vollzogen uud mit
Unferm Grofiherzoglidhen Staatsinfiegel bebvuden lafjen.

So gefdyehen und gegeben Weimar, am 29. Miry 1882.

Carl Alerander.
©. Thon, Stidling. v. Grof.

Minifterial-BVebanntmachungen.

[29] 1. Mit Bezichung auf die Beftimmungen des Gcfeges vom 30. Mivy
1859, der Minifterial-Bevordnung vom 7. Juli 1881, § 9, und dev Aus-
fiigrungs - Vevordnung zum Gefets dfiber die Gebiude - Brandverfidherungsanftalt
vom 8. SQuli 1881, § 28, witd hievdurd) guv dffentlidhen RKenntnif gebradyt,
baff dag Deveitd feit langerer Jeit im Kbuigreid) Sad)fen auf Svund crprobter
Seuerfidherheit ald8 Survogat dev Havten Dadjung gur Anwendung bei Banten
foueffionivte Dacdypappenfabrifat der Fabrit von €. F. Weber in Leipsig,
aud) im Grofherzogthume zur Benupung ald Bedadpmgsmatevial bis auf Weiteves
fite aulaffig evadjtet worden ift.
Weimar, den 16. Mivy 1882.
Grofiperzoglich Sidfifdhes Staate- Miniftevinm,
Departement des Aeufern und Junern,
Fitv den Depavtements,Chef:
Dr. Schomburg.

[30] II.  Daf bdie Fiifrung des Katafters von Widerftedt der Grofherzog-
lidjen Bezivtstatafterfiihrung in Apolda iibevtragen worvden ift, wird hievdurd)
aue dffentliden Reuntuif gebradyt.
PWeimar, den 17. Mivy 1882.
Grogbersoglih Sadfifhes Staats-Minifterinm,
Departement der Finangen.
G. Thon.

Ewiger Bund




	[28] Provisorisches Gesetz, den Malzaufschlag betreffend, als Nachtrag zu dem Gesetze vom 23. Juni 1868 wegen Einführung des Bayerischen Gesetzes vom 16. Mai 1868 im Vordergericht Ostheim.

